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1. Kreisklasse Gruppe 1

TSV 1885 Vockenhausen : BSC 1985 Flörsheim 
Mittwoch, 08.03.2023, 20:15 Uhr

Für den TSV 1885 Vockenhausen geht die Siegesstraße 
weiter

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 20:
15 in den Sätzen gewannen die Spieler vom TSV 1885 Vockenhausen ihr Heimspiel in der 1.
Kreisklasse Gruppe 1 gegen den BSC 1985 Flörsheim. Rund 2 Stunden lang wurde am Mittwoch
mitgefiebert, ehe Sabine Vértesy den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams
mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Doppel. Beilborn / Christmann gelang es Berghausen / Hofmann zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Gaub /
Vértesy hatten wenig später gegen Lauterbach / Waloszczyk bei ihrem Sieg in drei Sätzen wenig
Probleme. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Passende spielerische Mittel hatte
daraufhin Markus Beilborn letztlich an der Hand, um sich gegen Michael Hofmann durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. Einen Zähler für die Gäste musste Ramon Christmann bei der 1:3-
Niederlage gegen Andreas Berghausen hinnehmen. Anschließend ging es beim Stand von 3:1
weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Jürgen Gaub hatte im Einzel gegen Dominik
Waloszczyk am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Sabine Vértesy
hatte nachfolgend gegen Norbert Lauterbach indessen bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine
Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Den Sieg von Andreas Berghausen
konnte Markus Beilborn im anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Eher wenig Gegenwehr bekam Ramon Christmann bei seinem Sieg in
drei Sätzen von Michael Hofmann. Da gab es nichts zu rütteln. Mit diesem Sieg verbesserte
Christmann seine Bilanz auf 14:8 in dieser Saison. Wenig Gegenwehr leistete Jürgen Gaub beim 5:
11, 10:12, 11:13 gegen Norbert Lauterbach, obwohl Jürgen Gaub auf dem Papier anhand der TTR-
Werte als deutlich stärker einzustufen gewesen war. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Sabine Vértesy machte mit Dominik Waloszczyk bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ziemlich kurzen Prozess und gewann ihr Einzel sicher. 3:3 (Vértesy) bzw. 7:20 (Waloszczyk) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf
mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft des TSV 1885 Vockenhausen zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der TSV 1885 Vockenhausen am 14.03.2023 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TV 1860 Hofheim III, während der BSC 1985 Flörsheim am 17.03.2023 gegen den
SV Titania Eppenhain versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV 1885 Vockenhausen

Doppel: Beilborn / Christmann 1:0, Gaub / Vértesy 1:0 
Einzel: M. Beilborn 1:1, R. Christmann 1:1, J. Gaub 1:1, S. Vértesy 1:1 
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 BSC 1985 Flörsheim
Doppel: Berghausen / Hofmann 0:1, Lauterbach / Waloszczyk 0:1 
Einzel: A. Berghausen 2:0, M. Hofmann 0:2, N. Lauterbach 2:0, D. Waloszczyk 0:2


